
CALL FOR PARTNERS FÜR OSS-STUDIE 2027

Open Source Studie Schweiz 2027
Wer setzt heute welche Open Source Software ein? In welchen Bereichen ist Open Source besonders stark, wo  
liegen die Hindernisse? Welche Rolle spielen dabei Open Source AI und digitale Souveränität? Zu diesen und  
weiteren Fragen wird die Schweizer Open Source Studie 2027 Antworten geben.
Seit 2003 befragen CH Open und swissICT im Rahmen der Open Source Studie alle 3 Jahre Schweizer Unternehmen 
und Behörden über deren Einsatz, Nutzen und Hinderungsgründe von Open Source Software. Das Echo auf die letz-
te Ausgabe war gross: Die OSS-Studie 2024 wurde tausendfach heruntergeladen, in Dutzenden von Medienberichten 
und Präsentationen erwähnt und von zahlreichen nationalen und internationalen Publikationen zitiert.

Nun wird das Institut Public Sector Transformation (IPST) der Berner Fachhochschule (BFH) Anfang 2027 unter der 
Trägerschaft von  CH Open,  swissICT und  Digitale Verwaltung Schweiz (DVS) erneut eine Schweiz-weite Befragung 
durchführen. Dazu wird eine detaillierte Umfrage an Unternehmen und Behörden verschickt, deren Resultate in der 
Studie  dargestellt  und  kommentiert  werden.  Neben  den  Studienergebnissen  sowie einer  kurzen  Einführung zu 
Open Source Software und Open Source AI werden Fachbeiträge und Fallstudien über den erfolgreichen Einsatz von 
Open Source Software und Open Source AI publiziert sowie Open Source Dienstleister portraitiert. Neu wird die Stu -
die auch auf französisch übersetzt. Die Studie wird im Juni 2027 an einem Lancierungs-Event veröffentlicht, ist ge-
druckt erhältlich und digital in deutsch und französisch frei verfügbar auf www.oss-studie.ch.

Eckdaten und Inhalt der Studie
Die Studie wird gedruckt (A4 farbig, ca. 90 Seiten, Auflage ca. 1000 Exemplare im BFH-Layout, beliebige Anzahl ge-
druckte Exemplare für Partner) und als kostenloser PDF-Download in DE und FR verfügbar sein. Geplante Inhalte:

1. Vorwort durch Persönlichkeit aus der Schweizer ICT-Branche
2. Kurze Einführung zu Open Source Software, Communities, Lizenzen, Geschäftsmodelle, Open Source AI etc.
3. Interpretation und Visualisierung der Studienresultate, Vergleich mit Vorjahren
4. Fachbeiträge und Best Practices zu aktuellen Open Source Trends, Technologien etc.
5. Fallstudien über den erfolgreichen Einsatz von Open Source Software in der Praxis
6. Portraits von Open Source Dienstleistern (inkl. Services und Referenzen) oder Open Source Nutzern

Zwei Angebote zur Mitwirkung bei der OSS-Studie 2027

1. Studien-Partner
Zielgruppe: Dienstleister für Open Source Software 
und Open Source AI, Behörden, Unternehmen etc.

Leistung: Nennung als offizieller Studien-Partner, 
1 Fachbeitrag (1 Seite A4), 1 Fallstudie (1 Seite A4), 
Portrait der Organisation (1 Seite A4), Kurzvortrag 
am Lancierungs-Event im Juni 2027

Kosten: CHF 4500 (exkl. MWSt)

2. Portrait
Zielgruppe: kleinere Open Source Anbieter und 
Open Source Nutzer in der Schweiz und im Ausland

Leistung: Portrait der Organisation (1 Seite A4) mit 
Beschreibung, Services, Referenzen, Kontaktperson

Kosten: CHF 1500 (exkl. MWSt)

Durchführung OSS-Studie 2027
Interessierte können sich bis Ende Januar 2027 bei Studienleiter  Prof. Dr. Matthias Stürmer und Assistent  Pascal 
Zweiacker für Variante «1. Studien-Partner» oder «2. Portrait» melden: ipst.oss-studie@bfh.ch. Die OSS-Studie 2027 
wird durch das IPST der BFH durchgeführt und von einem Sounding Board der Trägerschaft (CH Open, swissICT und  
DVS) fachlich begleitet.

https://www.oss-studie.ch/assets/pdfs/OSS-Studie2024.pdf
mailto:ipst.oss-studie@bfh.ch
https://www.bfh.ch/de/pascal-zweiacker
https://www.bfh.ch/de/pascal-zweiacker
https://www.bfh.ch/de/matthias-stuermer
http://www.oss-studie.ch/
https://www.digitale-verwaltung-schweiz.ch/
https://www.swissict.ch/
https://www.ch-open.ch/
https://www.bfh.ch/ipst
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